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Änderungsantrag zu GSP.I-01

Von Zeile 103 bis 105:
des 21. Jahrhunderts angepasst werden. Das betrifft sowohl die strukturelle und finanzielle

Ausstattung von VN-Organisationen als auch eine gerechtere Repräsentation der Regionen und

der Beitragsleister im Sicherheitsrat.

aller Regionen im Sicherheitsrat, besonders für Länder des globalen Südens. Die

Vetomöglichkeit im Sicherheitsrat wollen wir langfristig abschaffen und kurzfristig mit einer

Begründungspflicht belegen, besonders bei der Frage der Responsibility to Protect.

Begründung

Die gegenwärtige Verteilung der Sicherheitsratssitze und die Vetorechte spiegeln die

Machtverhältnisse von 1945. Vor allem die Länder des Südens sollten mehr Sitze erhalten. - Das

Vetorecht schwächt die friedenssichernde Kraft der Vereinten Nationen. Es sollte verschwinden; am

dem Weg zu einer entsprechenden Charta-Revision wäre eine Begründungspflicht immerhin ein

Signal, sich für die Nutzung dieses überkommene Vorrechts wenigstens rechtfertigen zu müssen.

Dies wiederholt unsere einschlägigen Beschlüsse, besonders das Europawahlprogramm von 2019, 

https://cms.gruene.de/uploads/documents/

B90GRUENE_Europawahlprogramm_2019_barrierefrei.pdf , dort S. 126 , das

Bundestagswahlprogramm von 2017, https://cms.gruene.de/uploads/documents/

BUENDNIS_90_DIE_GRUENEN_Bundestagswahlprogramm_2017.pdf , dort S. 86 und im

Grundsatzprogramm von 2002, https://cms.gruene.de/uploads/documents/

Grundsatzprogramm-2002.pdf , dort S. 166.

weitere Antragsteller*innen

Kay Marx (KV Berlin-Friedrichshain/Kreuzberg); Beate Sattler-Ashoff (KV Berlin-Charlottenburg/

Wilmersdorf); Hans Joachim Lehnert (KV Berlin-Charlottenburg/Wilmersdorf); Erich (Ellis) Huber (KV

Berlin-Charlottenburg/Wilmersdorf); Christian Saftig (KV Kiel); Stephan Wiese (KV Lübeck); Ralf

Henze (KV Odenwald-Kraichgau); Ali Demirhan (KV Herzogtum Lauenburg); Luiz Ramalho (KV Berlin-

Steglitz/Zehlendorf); Gerrit Alino Prange (KV Potsdam); Cathérine Lehmann (KV Berlin-

Charlottenburg/Wilmersdorf); Hans Schmidt (KV Bad Tölz-Wolfratshausen); Delphine Scheel (KV

Berlin-Charlottenburg/Wilmersdorf); Ursula Burkhardt (KV Roth); Klemens Griesehop (KV Berlin-

Pankow); Christian Beck (KV Berlin-Mitte); Thuy Chinh Duong (KV Berlin-Mitte); Stefan Michallik (KV

Berlin-Friedrichshain/Kreuzberg); Heike Gleißner (KV Berlin-Charlottenburg/Wilmersdorf); sowie 2

weitere Antragsteller*innen, die online auf Antragsgrün eingesehen werden können.
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